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Mir fallen grad noch zwei weitere Kollegen ein, die mit mir Chemie unterrichten und selbst
keinen naturwissenschaftlichen Schwerpunkt am Gymnasium hatten. Einer hat mit Latein
Matura gemacht, jemand mit Spanisch. Und dann an der ETH Zürich Chemie studiert. Mit mir
hat jemand studiert, der an der Schule nicht eine einzige Lektion Chemie hatte. Diplom mit 1.0,
Promotion an der ETH Zürich.

Ich sage allen meinen SuS, Medizin können sie auch mit einer Spanisch-Matura studieren, dafür
brauchen sie Chemie/Bio nicht wählen. Wem das keinen Spass macht, der soll mir bitte aus der
Sonne gehen. Ich habe tatsächlich schon zwei Schülerinnen dazu gebracht, den Schwerpunkt zu
wechseln. *Wenn* man bei mir Unterricht im Schwerpunktfach hat, kann man davon aber auch
maximal profitieren. Wer bei mir mit einer 5 rausgeht, lernt an der Uni im Nebenfach gar nichts
mehr. Spart einiges an Zeit, die man anderweitig investieren kann.
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